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31.August 2002 

Erster Rundbrief 

Einiges ist passiert seit meinem letzten Schreiben im Juni. Eine Flut von Ausstellun-

gen und Kunstevents hat statt gefunden im Chiemgau, nicht wenige von unseren Mitgliedern 

getragen. Außer Einzel- gab es beachtliche Gruppenausstellungen in Schloss Hartmannsberg, 

in Prien, Rosenheim und Wasserburg mit Beteiligung von Renate Kohl, Rudi Pflügl, Walter 

Lederer, Liesbeth und Walther Wohrizek, Andreas Kuhnlein sowie Carsten Lewerentz,. Unser 

Beiratsmitglied Hannes Stellner aus Eggstätt wurde mit dem Kunstpreis der Dr. Stöcker 

Stiftung ausgezeichnet. Eine spannende Podiumsdiskussion über „Kunst in der Provinz“ gab 

es unter aktiver Mitwirkung von Andreas Kuhnlein, anlässlich der Eröffnung der noch bis 

zum 15. September laufenden Heinrich Kirchner Ausstellung im Kurpark von Unterwössen. 

Franz Angerer zeigte in der Kritischen Akademie in Inzell ein breites Spektrum seiner Werke 

und ist noch auf weiteres in dem sehr sehenswerten Wasserwerk (w.raum) in der Kloster-

strasse 6 in Traunstein mit einigen Arbeiten zu sehen. Die Alzgalerie der Hoffmanns in 

Truchtlaching bietet auf zwei Stockwerken und traumhaften Gartenflächen Malerei und 

Shona Skulpturen an. August Schmitt und Gudrun Reubel luden zu einem besonders 

gemütlichen Atelierbesuch in Fridolfing ein mit klassischer und Jazzgitarrenmusik des Sohnes 

Max. Gudrun stellt zur Zeit im blumenumwachsenen Exterhaus in Feldwies aus und Sabine 

Heering zeigt u.a. großformatige Keramikskulpturen in dem beachtlichen Maxhütte Museum 

in Bergen. Das klein-aber-feine Atelierfenster von Carsten Lewerentz in Staudach setzt 

Akzente mit Künstlern aus der Region wie Hildegard Bauer Lagally. Dies sind nur einige 

Ausstellungen, die ich erinnere, und ich bitte Auslassungen zu verzeihen.   

Seit zwei Monaten haben wir eine Internetseite - www.kunstverein-traunstein.de - und 

wir brauchen jetzt drei repräsentative Photos von Arbeiten der Aktiven, wenn gewünscht, um 

diese in unsere virtuelle Galerie zu stellen. Es gibt dort auch Gelegenheit, die Meinung zu 

sagen und sich in die Webseite anderer Kunstvereine einzuschalten. Alle Mitglieder sind 

gelistet und der Zweck sowie Regeln unseres Vereins sind dort kurz festgehalten. Bitte lasst 

mich Eure Emailadressen wissen, damit wir zukünftige Mitteilungen zumindest teilweise per 

Internet verschicken können. Leider sind alle Mitglieder ohne Internet und Computer von 

diesem Kommunikationsmodus ausgeschaltet und das tut mir sehr leid. Wir sind nun auch 

Mitglied in der Arbeitsgemeinschaft deutscher Kunstvereine (AdKV) mit Internetlink.   

Am 27. Juli hatten wir ein äußerst gelungenes Sommerfest bei mir in Chieming. Das Wetter 

spielte mit, indem etwa eine Stunde vor Beginn die untergehende Sonne sich in voller Pracht 

über dem Chiemsee zeigte. Man lernte sich kennen und hatte viel Spaß bei Wein, Bier und 

Schweineschinken. Die vorher angekündigte Auktion von mitgebrachten Werken war ein 

voller Erfolg mit einem Einkommen für unsere Vereinskasse von Euro 1100 (fast 37 Jahres-

mitgliedschaften)  und 20 offensichtlich glücklichen neuen Besitzern von sehr preiswerten 

Kunstwerken. Die Dauer von sechs Uhr bis Mitternacht zeugte außerdem vom Durchhalte-

vermögen einiger unserer Mitglieder. Schade nur, dass wir so viele missen mussten, die be-

reits andere Verpflichtungen hatten. Aber es wird ja sicher weitere Gelegenheiten  geben, 

zusammenzukommen und das Vereinsleben zu aktivieren. 

Das bringt mich zum nächsten Punkt, nämlich der Monatstisch beim Wochinger. Im 

Juni hatten wir immerhin 16 Anwesende und dann, wie der Sommer Einzug hielt, waren es im 

Juli und August nur 5 bis 7 Mitglieder. Hoffentlich können wir den Monatsstammtisch im 

Herbst und Winter wieder zum attraktiven Treff der Kunstfreunde in Traunstein machen. 

Selbstverständlich kann man immer Bekannte oder Interessierte mit bringen. Also merken, 
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der erste Dienstag im Monat um 19.30 Uhr. Da wir meist nur weniger als 10 sind, bat mich 

der Pächter in der Saison auch andere Gäste in den für uns bisher reservierten Seitenraum 

bringen zu können. Wenn wir nicht mehr werden, müssen wir wohl akzeptieren.  

Wie schon in früherer Korrespondenz erwähnt, wollen wir bei Mitgliederinteresse 

einige zusätzlich Initiativen im Kunstverein starten. Da ist zunächst die Idee Kunstreisen 

durchzuführen. Falls gewünscht, bitte ich Euch/Sie Vorschläge zu machen. Es gibt Möglich-

keiten im Kleinen und Großen Touren zu spannenden Ausstellungen und Sehenswürdigkeiten 

zu machen. Ich habe zweimal Freunde aus dem Verein mit nach München zu Eröffnungen 

wichtiger Ausstellungen mitgenommen. Spontane Fahrgemeinschaften können mühsame 

Planung ersetzen. Mit dem Rosenheimer Kunstverein sind einige von uns im Luxusbus und 

zweimaliger ausgezeichneter Übernachtung zur Documenta nach Kassel gefahren für sage 

und schreibe Euro 135. Abgesehen von dem preiswerten Komfort, haben wir alle die kritisch 

beurteilte Ausstellung großartig gefunden in ihrer Ausrichtung auf die gravierenden Probleme 

unserer heutigen Zeit. Es sind zwar viele Video- und Filmpräsentationen, Fotographie und 

Konzept und sehr wenig klassische bildende Kunst wie Malerei. Aber um die Themen auszu-

leuchten, reichen traditionelle Medien nicht mehr. 

Zwei weitere Gedanken werden im Verein geprüft und bedürfen sicherlich auch Eures/ 

Ihres Kommentars. Die Zusammenarbeit mit der Jugend im Kreis!!! Wir hatten ein informa-

tives Gespräch mit einigen Kunsterziehern der Gymnasien von Marquartstein, Ising, Laufen 

und Traunreut (Traunstein wird natürlich auch dabei sein), in dem Möglichkeiten der Förder-

ung von Kunstbegabten, von Atelierbesuchen durch Schüler und gemeinsamen Themenaus-

stellungen erörtert wurden. Die Reaktion war durchaus positiv auf der Lehrerseite, sofern die 

Initiative nicht in einen Wettbewerb ausarten und damit Unfrieden stiften würde. Außer dem 

Kontakt zur Jugend, haben wir überlegt, neben den zwei gemeinsamen jährlichen Ausstellun-

gen in der Zukunft spezielle KV-gesponsorte Ausstellungen in der Städtischen Galerie oder 

bei ARTS zu planen und durchzuführen. Ein Gespräch diesbezüglich wurde mit der Direk-

torin Judith Bader geführt. Ideen aus der Mitgliedschaft zu dem Thema sind willkommen.  

Die Einladung zu unserer Jahresausstellung mit dem Thema „Von Wegen“ wird 

rechtzeitig zugeschickt. Die Ausstellung wird vom 26. Oktober bis 10. November laufen, mit 

einer Vernissage am 25. Oktober um 19.30 Uhr. Klaus von Gaffron, Erster Vorsitzender des 

BBK in München wird eine spannende Installation in dem oberen Stockwerk der Städtischen 

Galerie während der Jahresausstellung aufbauen. Die Jury wird auf Anregung der meisten 

Mitglieder aus internen und externen Juroren bestehen. Die Anlieferung von Arbeiten wird 

am 21. und 22. Oktober sein. Genaue Daten sind aus dem einliegenden Blatt zu ersehen. 

Weitere Ideen zur Anregung im KV schlossen Atelierbesuche und Kurse ein. Ich habe 

entschlossen, ab jetzt einen Rundbrief alle vier Monate rauszuschicken. Zur Ankündigung 

von individuellen Ausstellungsplänen brauche ich Daten rechtzeitig. Bitte merken!!!  Augen-

blicklich sind wir knapp 130 Mitglieder, wobei ich sagen muss, dass einige noch nicht den 

fälligen Jahresmitgliedsbeitrag von Euro 30 bezahlt haben. Zur Vereinfachung und Kostener-

sparnis, bitte ich alle Mitglieder per Lastschrift zu bezahlen. Bei etwaigen Austritten wird 

diese selbstverständlich sofort storniert. Bitte neue Förderer werben!!!! Ich wiederhole noch 

mal, bitte neue Förderer werben und zur Jahresausstellung mitbringen.  

Nach all dem, was dieses denkwürdige Jahr uns schon gebracht hat 

(Überschwemmungen und Umwelt/Armutsgipfeltreffen), möchte der Vorstand allen 

Mitgliedern ruhigere und gesündere Zeiten wünschen. Wir stehen für jede Frage zur 

Verfügung und, wo immer wir helfen können, wollen wir das gerne tun. 


